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Presseverlautbarung 

Ihr Muslime! Euer Feind ist sich eurer Größe mehr bewusst, als ihr 

selbst. Er fürchtet euch und nimmt euch bitter ernst! 

(Übersetzt) 

Tag für Tag offenbaren Ereignisse und politische Stellungnahmen neue Belege für die 

immense Furcht der ungläubigen Kolonialmächte vor den Muslimen. Davon ist auch das 

Zionistengebilde nicht ausgenommen. Es wird deutlich, dass sie die Muslime bei jeder 

Auseinandersetzung mit ihnen um ein Vielfaches ernster nehmen, als manche Muslime sich 

selbst. Mehr als ein Jahrhundert ist seit der Zerstörung des Kalifats vergangen. Seit dem Tag 

also, an dem die islamische Umma in schwache, unterwürfige Gebilde zerschlagen wurde. 

Damit einher gingen Täuschung, intellektuelle Invasion, die Entfremdung der Muslime von 

ihrem Überzeugungsfundament (ʿaqīda), die Plünderung ihrer Reichtümer, die Ausdehnung 

der kolonialen Einflussnahme in ihren Ländern und ihre Schwächung und Demütigung. 

Manche meinen wegen alledem, dass die Muslime sich nie wieder erheben werden. Und 

trotz des Zustandes, in dem sich die Muslime gegenwärtig befinden, hören und sehen wir 

die Äußerungen westlicher Führer, die ihre Furcht vor dem Islam und den Muslimen offen 

kundtun. 

So äußerte der französische Außenminister Jean-Noël seine Besorgnis über das 

iranische Atomprogramm und bezeichnete es als Bedrohung für das Zionistengebilde sowie 

für Europa. Dies, obwohl der Iran, wie andere Regime in den muslimischen Ländern, nicht 

mit dem Islam herrscht. Der Premierminister des zionistischen Gebildes erklärte seinerseits, 

er werde die Ziele des Krieges erreichen und die nukleare Bedrohung durch den Iran 

beseitigen. Die Präsidentin der Europäischen Kommission, Ursula von der Leyen, bekräftigte 

in einem Beitrag auf X die europäische Haltung gegen ein nuklear bewaffnetes Iran. Die 

Vereinigten Staaten entsenden regelmäßig Kriegsschiffe und Flugzeugträger in die Region, 

zuletzt den Flugzeugträger Nimitz, und verlegten 24 Tankflugzeuge dorthin, aus Angst vor 

einer Eskalation der Lage und zur Beruhigung des Zionistengebildes, das auf Amerika und 

den Westen im Krieg gegen Muslime angewiesen ist. 

Dies steht im Einklang mit ihren ständigen Bekundungen der Furcht vor der Einheit 

der Muslime, der Errichtung eines Kalifatstaats und vor den Rufen nach einer Mobilisierung 



der Armeen in den muslimischen Ländern. Sie sind sich der gewaltigen Gefahr bewusst, die 

von den Muslimen für den Westen und dessen Zivilisation ausgeht – sollte die Umma sich 

unter einem Staat vereinen. Sie bedenken dies tausendfach und setzen all ihre Kraft, sowie 

ihnen zur Verfügung stehende Listen und Täuschungen ein, und überdies auch ihre Agenten 

in den muslimischen Ländern, darunter Regenten und andere, um die Wiedererrichtung des 

Kalifats zu verhindern. Dieses Kalifat ist mittlerweile zu einem Inbegriff der Hoffnungen und 

Sehnsüchte der Muslime geworden. Jawohl, das Kalifat wird bald schon wiedererrichtet 

werden. 

Ihr Muslime! Euer Feind fürchtet, dass einige von euch Waffen besitzen könnten, die 

bedrohlich für ihn sind. Euer Feind ist sich eurer wahren Größe bewusst und kennt das 

Geheimnis eurer Stärke: euer Überzeugungsfundament und eure Ideologie. Durch euren 

Glauben wurdet ihr zur besten Umma, die für die Menschheit hervorgebracht wurde. Durch 

euren Glauben wurden ihr zu Zeugen über die Menschheit, indem ihr die Botschaft des 

Islam an die Völker herantragt. Euer Glaube schreibt euch Einheit vor. Euer Krieg ist ein 

Krieg, der euch alle betrifft. Ebenso ist euer Frieden einer. Euer Glaube hat euer Dasein an 

Allah, Erhaben ist Er, geknüpft. Auf Ihn verlasst ihr euch und bei Ihm sucht ihr Zuflucht. 

Durch Ihn werdet ihr den Sieg über eure Feinde erringen. 

Ihr Muslime! Manche von euch sagen: „Unsere Herrscher hindern uns daran zu 

kämpfen und den ǧihād zu führen, und die Armeen in unseren Ländern sind ihren Befehlen 

unterstellt.“ Wenn ihr dies bereits erkannt habt, dann habt ihr auch den wahren Grund für 

euren derzeitigen Zustand erkannt. Ihr kennt den Grund für eure Niederlage gegen eine 

kleine Gruppe von verstoßenen Juden. Ihr wisst wohl, warum der ungläubige Kolonialist 

über euch herrscht. Drum richtet eure Waffen gegen jene Dummdreisten (ruwaibiḍa) und 

vereinigt eure Bemühungen, um diese zu stürzen und schließlich einen Kalifen aufzustellen, 

der euch mit dem Buch Allahs und der Sunna Seines Gesandten (s) regiert. Hizb-ut-Tahrir ist 

der Lotse, der sein Volk nicht belügt. Er ist Träger des Kalifatsprojekts und ruft euch zur 

Unterstützung auf – auf dass ihr eure Einheit wiedererlangt, ebenso wie das Wohlgefallen 

eures Herrn, sowie eure Ehre und Würde. So leistet Hizb-ut-Tahrir Beistand! 
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